ZfL-Zeit für Lehrer

Seit dem Schuljahr 2006/07 führen wir am Gyki in Anlehnung an Zfu sogenannte ZfL („Zeit für Lehrer“)-Stunden durch. Diese werden aus jeweils gegebenem Anlass einberufen. Fast immer geht es in den ZfL-Zusammenkünften um Schwierigkeiten in einzelnen Klassen, die über die intensive Zusammenarbeit aller in der Klasse unterrichtenden Lehrkräfte und der Schulsozialarbeiter gelöst werden sollen. ZfL stärkt damit die erzieherische Wirksamkeit, die Gemeinschaft der in der Klasse unterrichtenden Lehrkräfte und ihre gemeinschaftliche Verantwortung. Vor allem aber verbessert sie die unterrichtliche Situation für die jeweilige Klasse.

Die ZfL-Stunden verlaufen in der Vorbereitung, der Umsetzung und Nachbereitung nach einem aus den Erfahrungen der letzten Jahre prozessoptimierten Muster. Nach der Genehmigung einer solchen Stunde durch den Schulleiter und nach Rücksprache mit Herrn Müller, der als Mitglied des Direktorats alle ZfL-Stunden und deren Gestaltung begleitet, wird die Stunde wie folgt vorbereitet: Alle Kollegen und die Schulsozialarbeiter werden per Infoportal aufgefordert, Schwierigkeiten und Probleme, verhaltensauffällige Schüler, gruppendynamische Auffälligkeiten, Lösungsansätze, denkbare Maßnahmen und andere Informationen und Gedanken, die für die Unterrichtssituation von Belang erscheinen, schriftlich an den Klassenleiter heranzutragen. Dieser bereitet die Informationen auf, visualisiert die Ergebnisse und leitet auf der Basis dieser Informationen die ZfL-Stunde mit einem Kurzvortrag ein. Ziel ist es dann in den folgenden etwa 30 Minuten basierend auf dieser Analyse tragfähige und nachhaltige Zielvereinbarungen und Lösungsansätze für die problematische Klassensitution zu entwickeln, die dann von allen Kollegen der Klasse als pädagogischer Konsens an diese vermittelt und anschließend konsequent umgesetzt wird. Die Kernergebnisse werden zudem schriftlich im Klassenzimmer ausgehängt, um die Klasse und die Lehrer an die gemeinsam getroffenen Vereinbarungen zu erinnern. Erfahrungsgemäß hilft dieser aktiv kommunizierte und von allen in gleicher Weise konsequent umgesetzte Maßnahmenkonsens um die Unterrichtssituation in der Klasse deutlich zu verbessern. Die Erfahrungen aus bis jetzt 12 ZfL-Stunden in den letzten zweieinhalb Jahren bestärkt uns darin, diese ZfL-Stunden auch in Zukunft weiter zu führen.
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